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2<ultur-S)okumcntc
2Iuf roelch raffinierte 2Seife in der Schroei3

höherem 25ildungsdrange bare 23olksfchich-
ten auf den 2Beg 3ur ßöherentroickiung
gebracht roerden, beroeifen die lehten Greigniffe
in Sürich. Seim CandesftreiU oerfloffenen
Sooembers inf3enierte die roeitfichtige 23er-

roaltung des Gtadttheaters fofort einen mit
großem Sifiko oerbundenen Streik unter
dem Sheaterperfonal. Gin großer Seil des

Sünftlerperfonals 001130g durch gefchickte
Sührerfchaft eine Cinksfchroenkung oon
45 Gr. ins Cager des technifchen 23erfo-
nals, das fich der reoolutionären Seroegung
der gan3en fchroei3erifchen So3ialdemokratie
angefchloffen hatte. Sas fich nun auf dem
ßol3roege befindende Perfonal, das fich
alfo mit Secht 3um ßol3arbeiteroerband
gehörig betrachtete, erhielt nun die fofortige
Sündigung feiner Snftellungsoerträge und

roar infolgedeffen gc3roungen, auf eigene
Sauft Sheateroorftellungen 3U oeranftalten,
um fich durch das 3U erhebende Gintrittsgeld

für die Sauer des Streiks über Siaffer
3U halten. Sa nun das felbfiändig geroordene

Sünftlerenfemble auf den Sufpruch
der durch den Streik oerärgerten Sour-
geoifie nicht rechnen konnte, appellierte es

an die gleichgefinnte Srbeiterfchaft. 2Sas
lange gahre durch Seklame, Propaganda,
billige Gintrittspreife, Solksoorftellungen etc.
nicht fertig brachten, das oermochte der
Slaffenhaf3. geder, auch der durch die
lange Streikdauer auf den ßund gekom-
menfte So3ialift befuchte nun mit feiner
Ôamilie diefe Sheater- Sorftellungen und
rourde gebildet. Grft 3u fpät merkte das
Solk, daf3 es mit Geroalt be3ro. ßinterlift
an den bildungsfprudelnden Srog der
sfieatermufe geführt roorden roar. ßarolus

gmmer korrekt
San3lift Sleier ift der korrektefle Sienfch.

den ich kenne. Gr ift fo3ufagen die Sor-
rektheit etroa in der dritten Poten3. Seulich
muffte er abends fpät noch eine dringende
Poftkarte fchreiben. Sber in der gan3en
SBohnung roar keine folche 3U finden, auf3er
einer Sehnerkarte und die konnte er doch
nicht insgnland fchicken. San3Üft Sleier kennt
den Pofttarif genau und kann es doch nicht
3ulaffen, dafo jemand auf den ©edanken
kommen follte, dies fei nicht der öall.
Suf3erdem roäre es ja Serfchroendung. Slfo
roas tun Sie Sorte m u {3 noch gefchrieben

fein. Sa in der höchften Ser3roeif-
lung kommt der rettende ©edanke : rafch eine
7'/2 Sappen-Slarke über das 10 Sappen-
Slarkenbild geklebt und befriedigt
beginnt der korrekte Sleier feine Suchftaben
3u malen. Cothario

§fmj~ Harnuntersuclaungeu! 'ViJeder Kranke oder Gesunde sollte dann und wann zur Beurteilung seines
Zustandes eine gewissenhalte Harnanalyse anfertigen lassen. In meinem Laboratorium,

das speziell für Untersuchungen des Urins eingerichtet ist, werden die
Untersuchungen gewissenhaft ausgeführt. Der Preis für eine Untersuchung
ist Fr. 3.50. Verlangen Sie die Versandflasche gratis, welche sich besonders
zum Einsenden des Urins eignet, Sie haben dann müheloses Verpacken. [1754
H. Schuberth) Versand-Apotheke, Mollis (Olarus), Spezial- Laboratorium.

Frauen a. Männerleiden]
jeder Art behandelt diskret. Langjähr. Erfahrung.
Dr. med.H. Andrae, Arzt, Herisau, Wiesental462 N,
unweit Bahnhof. Sprechstunden täglich v. 9 3 Uhr,
Sonntags 9-1 Uhr. Anfrag, mit Retourmarke erbeten.

nad) $agenf>etffd)er 2lrt, jtoet Sörocn frei auf brei
SReter 2)iftanaflber «tnem SBaffergraben îu fehen, unter
äolöerbüfrhen, foroie fünf frfjöne ^ßantöer, fRtefen»
f>äx, 8 Sahre all, in geräumigem &ären0röinger, unö
28oîf, «Aa(a(, «bie*, ©eier, Äffen.

lemtoerie iooentöroiler, liWMätid

G-rand Oinema
LIGHTBÜHNE
Telephon Badenerstrasse 18 Sein. 5948

Vom 12. bis inkl. 15. Dezember 1818

Wochentags 711 Uhr. Samstag und Sonntag 211 Uhr.
5 Akte Liebes-Tragödie 5 Akte

FERN ANDRA
die berühmte Schriftstellerin und gefeierte Schönheit in

ihrem neuesten Werk:

Der Seele Saiten schwingen nicht!
Tiefergreifender Roman einer Ehe.

4 Akte Detektiv- und Abenteuer-Roman 4 Akte

Das Todesgewölbe
oder:

Das Geheimnis der Goldformel!
Spannend von Anfang bis Ende.

Eigene Hauskapelle.

R.Pesavento
wmali Maoer iP*iaronto
Zürich 2 Grüttistrais« 36

«Jl ia.RASIER-APPARATE
prima Rasier-Klingen und
Scharf-Apparate, Rasier-Mes-
ser,- Pinsel,- Seifen,- Spiegel,-
Streichriemen, Haar- u.
Barlschneid, sowie Tier-Scher-Ma-
sdiinen, Scheren für Haushalt
und Beruf, Tcischen-Messer,
Hand- -ti. Fuss-Pflege-Artikel.
Tafel-Bestecke einfach u. in
Silber f. GESCHENKE. Iso-
lier-Wärm-Flaschen f. Speisen
u. Getränke kaufen Sie am
BESTEN u. BILLIGSTEN im
grossi. Spezialhaus d. Schweiz

STAHL- JÄGER
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Ritt» laean I Schellenberg»DI UtJ IBbtSIl weltberühmtes

20Jahrejunggr
auch genannt Exlepäna, gibl
jedem grauen Haar die frühere Farbe
wieder. Seit 10 Jahren von Prof. u
Aerzten etc. empfohlen. Ein
Versuch genügt. Preis der Flasche Fr
8.60, franko. Diskret« Postversand
Qeneralvertrieb : Max Hoooe,
Basel 18. 1810

Ein sehr praktisches
Weihnachts - Geschenk

ist die beliebte

Butter-
Maschine!
Pat. No. 75152 Fr. 3.
Zu haben in allen bess.
Haushaltungsgeschäften
oder versendet per Post
Scherrer, zur Irchelbnrg,
Zürich 6. 1919

Kraft, Gesundheit
für jedermann d.
das neue
Zimmergymnastik-System,
ohne Hanteln, ohne
Apparate. Leicht
ausführbar. 10 Min.
tägl. Broschüre grat.
Prof. Wehrhelm,

Le Trayag (Var).
Frankreich. 1925

Advokat
U. Farner

Borgen
bei der Post

Prozessführung
Beratung, Inkasso.

Ad. Byland

Laubsäge-
Artikel

In reichster Auswahl

Schlittschuhe
Elsenwaren handlung

Rennweg 21

$!cf)ttmg
3m Satire 1846 mürben bte

65n6a=3;ribfetteit uon Dr. SStj&ert
neuen <grU>t>e ehmcmßrt. 3Me=
felben ßctlett .Sntitcn, .öntöiucn,
»JJadicnfatnrrö, ôrffetlett unb
iouten tn feiner tynmilte felilen.

SJieie früßer oon b. ©olbenen
SlpotBete tn Safet BeraevteUten
3B»Bert=2:a6letten finb üoeroll er»
BältücB in blauer S)ofe mtt oben»
ftefien&er C»n6a=$»car£e à gr. 1.Y5.
sßorftetit oor Dfadjajmuttaen Beim
IStnEpuf 1928
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Hat |
meine Arbeit Sie \

zufriedengestellt I

i
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i
l
%
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Ich hoffe zuuersichtlich, dass Sie mir auf
diese Fragen mit einem zufriedenen Ja!" u

Waren die Drucksachen
so gut ausgestattet, so
sorgsam gedruckt, wie
Sie es uon der Drucherei

JEAN FREy
ZÜRICH, DIANASTR.

erwarteten? Haben Sie
nicht gelegentlich über
Ihre Werbe - Ausrüstung

etwas Gutes gehört

*J antworten. Auf jeden Fall werde ich mich %

g bemühen, mir Ihre Zufriedenheit auch |
n künftighin durch sorgfältige Arbeit und zu- a
|j verlässige, prompte Lieferung zu erhalten |

Ruttur-Dokumente
Aus welck raffinierte Weise in cier Sckweiz

kökerem Bildungsdrange bare Bolkssckick-
ten auf cien Weg zur Kökerentwickiung
gekrackt wercien. deweisen ciie lehten Ereignisse
in 5Zürick. Beim Landesstreik verslossenen
Novembers inszenierte ciie weitsicktige Aer-
waltung äes Stadttkeaters sosort einen mit
großem Risiko verbundenen Streik unter
dem Tbeoterpersonai. Ein großer Teil des

Rünstlerpersonals vollzog durck gesckickte
Sükrersckast eine Linkssckwenkung von
45 Gr. ins Loger des teckniscken Personals,

das sick der revolutionären Bewegung
der ganzen sckweizeriscken Sozialdemokratie
angesckiossen katte. Das sick nun ous dem
Koizwege besindende Personal, das sick
also mit Reckt zum Koizorbeiteroerband
gekörig betracktete. erkieit nun die sofortige
Ründigung seiner Ansteliungsoerträge und

war insoigedessen gezwungen, aus eigene
Saust Tkeatervorsieliungen zu veranstalten.
um stck durck das zu erkebende Eintrittsgeld

sür die Dauer des Streiks über Wasser
zu balten. Da nun dos selbstänäig gewor-
äene Aünstlerensemdle aus äen 5Zuspruck
äer äurck äen Streik verärgerten
Bourgeoisie nickt recbnen konnte, oppeiiierte es

an äie gieicbgesinnte Arbeitersckast. Was
lange Iakre äurck Reklame. Propaganäa.
billige Eintrittspreise. Boiksvorsteliungen etc.
nickt fertig krackten, äas vermockte äer
RIassenkoß. Jeäer. auck äer äurck äie
iange Streikäauer aus äen Kunä gekom-
menste Sozialist besuckte nun mit seiner
Samilie äiese Tkeater- Aorsteliungen unä
wuräe gebiiäet. Erst zu spät merkte äos
Boik. äaß es mit Gewalt bezw. Kinteriist
an äen bildungssprudelnden Trog der
Tneatermuse gesübrt worden war. Coroius

Immer korrekt
Ranzlist Aîeier ist der korrekteste Alensck.

den ick kenne. Er ist sozusagen die Ror-
rektkeit etwa in der dritten Potenz. Reuiick
mußte er abends spät nock eine äringenäe
Postkarte sckreiben. Aber in äer ganzen
Wobnung war keine soicke zu sinäen. außer
einer Leknerkarte unä äie konnte er äock
nickt insIniand sckicken. Aonziist Aleier kennt
den Posttarif genau und kann es dock nickt
zulassen, daß jemand aus den Gedanken
kommen sollte, dies sei Nickt der Sa».
Außerdem wäre es ja Bersckwendung. Also
was tun Die Rarte muß nock gesckrieben

sein. Da in der böckflen Berzweis-
iung kommt der rettende Gedanke : rasck eine
7>/s Rappen-Alarke über das 10 Rappen-
Alarkenbiid geklebt und befriedigt
beginnt der korrekte Aleier seine Buckstaben
zu malen. Là!°

torium, ciss spenieH kllr vntersucbunxen lies vrins eirrzericntet ist. «ercien liie
llntersuckunc-en xevissenbskt susc-etiikrt. Oer preis kllr eine llntersucbunx

ili. 8vKui»»I»tK, Versânâ-àpotlieke. Ilrlollï» iQIsrus), 8pe?isI-I.âdorâtvrium.

krauen u. Mllllàiàl
jsàsr àt bobs,nclslt äiskrsi. I^s.nNàkr. IZrt'g.brunA.
vr. nlvà.Il. ^.nârse, ^r^t, Horisàn,Visseàl462I>s,
unvvit lZg.knbok. Lprsokstunäsi» ìsZìiok v. 9 3 Ukr,
Lonntsss 9-1 Ukr. àkrsZ. mit kstonrmàrko srbvton.

nach Hagenbeckscher Art, zwei Löwen frei auf drei
Meter Distanz über einem Wasfergraben zu sehen, unter
Kolderbüschen, sowie fünf fchöne Panther. Riesenbär.

8 Jahre alt, in geräumigem Bärenzwinger, und
Wolf. Schakal, Adler, Geier, Affen.

Memme KggeMlviler. MGà«ch

?elopl,on S»llvn«inr»t>r»»so 8elo. 5948

Vom 12. bis inkl. 15. Dezember 1818

vVocbentsgs 711 Ubr. Lsmstsg unci Lonntsg 2 II Ubr.
5 àe I-iebe8-?rggöclie 5 ^kte

clie berükmte Sckriktstellerin unâ gefeierte Sckönkeit in
ikrem neuesten >Verk:

Oer Leele Laiten scti^vinZen nià!
liekergreikenâer l^omsn einer l?ke.

4 àte Detektiv- uncl ^benteuer-l^omsn 4 ^kte

Das ?06e8Aevv0lbe
ocler:

Oss (^etieimmL 6er Qolösormel
Svsnnencl von ^ntsnZ bis Lncte.

LIgene Ususiispelle.

Iî.pesâvsnlc>^

rlanci-u. fu55-pi!ege-àri!kel.

öt:5t^" u^ S!1Ull5I^ Im

k?ií,-. I ücn-iienderß»

»ucd xen-nnt^exI«I>Lnft,^8ibI
vieäer. Seit Ii) ^stiren von Prot, u
Beriten etc. enrpkoblen. üin Ver-
sucn xenllxt. preis 6er rNsscne k'r
8.SV, krsnko. Oiskre(«r postvers»ocl
0ener»ivertrled : »»»» tiloosl«,
S»»o> I». »w

ltVtîikiiciMZ - LS8àIl

Lutter-
ps.t. «o. 7SIS2 S.
Hccnsnn,Itun^8Lsek!lkten

Gürten s' ààâ^gA
Krsit, cZesunllnelt
kllr jeliermsnn ll.
ciâs neue Limmer-
x^mnastik-SMem.
onne rZânteln, onne
àppsrâte. I.eicnl
suskûnrbsr. 10 IVNn.
tZxl. Lro?cbllrexra>.
prok. Welirnelrn,

I.e ?r-xs» tVsr).
krgnkreicb. IS2S

U. farner
«orgen
bei äsr Post

I^oisssiütii'ung
Verstung, Inkasso.

All. kchlill

l_audsägS-
Artikel

In rslobstsr /i.us>vgkl

Soklittsoliuks
i-iUssriwsrori ksnàlung
klöNN«og 2k

Achtung
Irri Jalire 1846 wurden die

Gciba-Tcivletten von vr. Wul>eri
nenen Grivve eingeführt.
Dieselben heilen Husten, Halstvcb.
Rachenkatarrh, Heiserkeit und
sollten in keiner Familie fehlen.

Diese früher von d. Goldenen
Apotheke in Basel hergestellten
Wubert-Tabletten sind überall er-
hälilich in blauer Dose mit
obenstehender Gaba-Marke à Fr. 1.7S.
Vorsicht vor Nachahmungen beim
Einkauf 1923

8

meine ki'beit Lie ^

Icb baffe -uversîcbtlicb, lisss Lie mir sus
diese i^rggLN mit eirmin ^ufriLliefilZN ^s!" vî

i/Vsren die llrucksscben
sa gut suîZgLLtsttet, sa
sorgsizm gedruckt, u/ie
Lie es von der llruckerei

^nn
eru-arteteii rlsben Lie
nicbt gelegeiitlîcb über
Ibre iàrbe - Ausrüstung

etu/ss IZutes gebört

^ antu/orten, klus jeden r^sll u/erde icb micb Z
N blZmüben, mir Ibre ?usriànbeit sucb ^
« künstigbin durcb sorgssltige Arbeit und ?u- a
^ verlsssige, prompte t.!eserung ?u erbsiten ^
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